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Thesenpapier zu Thema 1 

Ethik wichtiger als Religion? 

 

Thesenpapier: Carola Roloff  |  Kommentare: Perry Schmidt-Leukel & Abdulkerim Senel 

 

1. Ethik als universelle Grundlage 

–  Der Dalai Lama betont, dass ethische Werte wie Mitgefühl, Gewaltlosigkeit und 

 Verantwortung für andere für alle Menschen gleichermaßen gelten – unabhängig von 

 religiösen Überzeugungen. 

–  Menschen können ohne Religion auskommen, aber nicht ohne innere Werte. 

 

2. Religion als mögliche Quelle ethischer Orientierung, aber nicht zwingend erforderlich 

–  Religion kann bei der Formulierung ethischer Prinzipien hilfreich sein, aber eine Ethik kann 

 auch ohne religiösen Bezug existieren und praktiziert werden. 

–  Der Dalai Lama unterscheidet zwischen einer allgemeinen, humanistischen Ethik (vergleichbar 

 mit Wasser) und einer religiös geprägten Ethik (vergleichbar mit Tee, der zwar Wasser enthält, 

 aber zusätzliche Zutaten aufweist). 

 

3. Das Konzept der säkularen Ethik im Sinne des Dalai Lama 

 

–   „Säkular“ bedeutet hier nicht religionsfeindlich, sondern inklusiv: Es umfasst Gläubige aller 

 Traditionen und Nicht-Gläubige gleichermaßen. 

–  Die ethischen Prinzipien, die aus der Natur des Menschen selbst hervorgehen, sind für das 

 friedliche Zusammenleben essenziell. 

 

4. Verhältnis von Ethik und Religion im Buddhismus 

 

–  Im Buddhismus ist Ethik ein wesentlicher Bestandteil des Achtfachen Pfades, aber nicht der 

 einzige: Auch Meditation und Weisheit sind zentral. 

–  Ethik ist notwendig für die spirituelle Entwicklung, aber sie allein reicht nicht aus, um 

 Befreiung oder Erleuchtung zu erreichen. 

 

5. Spannungsverhältnis zwischen Ethik und religiöser Dogmatik 

 

–  Eine ausschließliche religiöse Ethik kann dogmatisch und exklusiv sein, während eine säkulare 

 Ethik sich auf gemeinsame Werte konzentriert. 

–  Die Universalität ethischer Prinzipien bietet einen gemeinsamen Nenner für interreligiösen  und 

 weltanschaulichen Dialog. 
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6. Praktische Relevanz der Debatte: Ethik als Antwort auf globale Herausforderungen 

 

–  Angesichts globaler Krisen (Klimawandel, soziale Ungerechtigkeit, Kriege) plädiert der  Dalai 

 Lama für eine universelle Ethik der Verantwortung. Religiöse Traditionen sollten nicht für 

 Spaltung genutzt werden, sondern für die Förderung gemeinsamer Werte. 


